
In der Veranstaltung erhalten Sie alltagstaugliche Tipps, um Demenz
vorzubeugen. Die sind auch geeignet, um die degenerativen Prozesse im Früh-
und teils mittleren Stadium zu verlangsamen. Zudem werden
Unterstützungsleistungen, Voraussetzungen und wichtige Ansprechpartner für
Betroffene und Angehörige vorgestellt, damit ein möglichst selbstständiges
Leben auch nach der Diagnose lange möglich bleibt.

Geistig fit bleiben: Demenzprävention 
und Diagnose Demenz: Was nun?
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und Diagnose Demenz: Was nun?

Eine Demenz wirkt sich auf alle Lebensbereiche und so auch auf das Essen und
Trinken betroffener älterer Menschen aus. Appetitlosigkeit, Schluckstörungen
oder Vergesslichkeit erschweren den Essalltag. Wir zeigen praxisnahe Tipps,
damit Essen und Trinken gelingen und Freude bereiten.

18. JUNI

Dr. Anna Kaiser
DGE e.V. Sektion HessenEssen und Trinken bei Demenz

Mona Mühling
Michaela Romeis

Gemeindepflege Landkreis Fulda

Menschen mit Demenz zeigen häufig Verhaltensweisen, die für Pflegende
belastend sein können. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie herausfordernde
Situationen besser verstanden und deeskalierend begleitet werden können – ganz
ohne Zwang oder Gewalt. Im Mittelpunkt stehen ein wertschätzender Umgang,
praktische Strategien für den Pflegealltag sowie die Stärkung der eigenen Haltung.
Der Vortrag richtet sich an pflegende Angehörige sowie alle Interessierten, die
Menschen mit Demenz achtsam und respektvoll unterstützen möchten.

Gewaltfreie Pflege bei Demenz –
herausfordernde Situationen meistern

In der Veranstaltung erhalten Sie alltagstaugliche Tipps, um Demenz
vorzubeugen. Die sind auch geeignet, um die degenerativen Prozesse im Früh-
und teils mittleren Stadium zu verlangsamen. Zudem werden
Unterstützungsleistungen, Voraussetzungen und wichtige Ansprechpartner für
Betroffene und Angehörige vorgestellt, damit ein möglichst selbstständiges
Leben auch nach der Diagnose lange möglich bleibt.

SPEZIAL 2026
MENSCHEN MIT DEMENZ

Geistig fit bleiben: Demenzprävention und
Diagnose Demenz: Was nun?

03. JUNI
VG3031370

Hilders, Ulstersaal
17 - 19 Uhr 

Essen und Trinken bei DemenzVG3030051

16-18 Uhr 
Online

02. SEPT
17 - 19 Uhr 
Hünfeld, 

VHS-Bildungshaus

21. OKT
14 - 16 Uhr 

Fulda, VHS-Bildungs-   
haus St. Joseph

Eine Demenz wirkt sich auf alle Lebensbereiche und so auch auf das Essen und
Trinken betroffener älterer Menschen aus. Appetitlosigkeit, Schluckstörungen
oder Vergesslichkeit erschweren den Essalltag. Wir zeigen praxisnahe Tipps,
damit Essen und Trinken gelingen und Freude bereiten.

02. DEZ
17 - 19 Uhr 

Bad Salzschlirf,
Kulturkessel

Sabrina Darnieder, DRK
Silke Wald, Immanuel Haus Bethanien

Hartmut Schwab, Me:Care
Katja Ketzler-Kreiss, Mediana

Ilona Berg
DGE e.V. Sektion Hessen

09. SEPT
17 - 19 Uhr 

VHS, Flemingstr. 20
Fulda, R 03

Silke Wald 
Svenja Dittrich-Plüschke 

Immanuel Haus Bethanien

VG3031670

VH3030150

In der Veranstaltung erhalten Sie alltagstaugliche Tipps, um Demenz vorzubeugen.
Die sind auch geeignet, um die degenerativen Prozesse im Früh- und teils mittleren
Stadium zu verlangsamen. Zudem werden Unterstützungsleistungen,
Voraussetzungen und wichtige Ansprechpartner für Betroffene und Angehörige
vorgestellt, damit ein möglichst selbstständiges Leben auch nach der Diagnose
lange möglich bleibt.

VH3030151

VH3030251
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